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Shoppen mit dem Prinzenpaar
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Große Sitzung des D.K. Blau-Weiss Duisdorf
Vorverkauf hat begonnen
DuisdorDuisdorDuisdorDuisdorDuisdorf. Zu seiner traditionellen
Weiberfastnachtssitzung am 16.
Februar in der Duisdorfer Schmitt-
halle lädt das D.K. „Blau-Weiss“
Duisdorf von 1935 ein. Die be-
kannte Veranstaltung, zu der
auch die Herren herzlich einge-
laden sind, verspricht auch die-
ses mal wieder ein Highlight im
närrischen Treiben zu werden.
Die Veranstalter haben ein Pro-
gramm auf die Beine gestellt,
das sich hinter denen der ganz
großen Vereine nicht zu verste-
cken braucht. Bekannte Karne-
valsgrößen und viel Musik mit
einer Menge kölscher Tön be-
stimmen das Programm.
Einer der ganz Großen im rhei-
nischen Karneval und schon
mehrmals beim D.K. Blau-Weiss
zu Gast: der Tuppes vom Land.
Jörg Runge alias „dä Tuppes“
steht für das Comeback der
Reimrede und humorvolle Un-
terhaltung auf hohem Niveau,
in rheinischer Mundart und köl-
scher Sproch.

Ein musikalisches Kontrastpro-
gramm dazu liefert „Flönz“ mit
kölschem Rock und Pop.
Die Jeck Street Boys zeigen uns,
wie eine kölsche Boygroup aus-
gesehen hätte. Ihre Show ist ein
Event: Singen, Tanzen, Kreisch-
Orkane, Romantik, heiße Tanz-
moves und ein Best-Of aus allen
Single-Hits.
Regelmäßig stürmen nun die
Jeck Street Boys die Bühne und
bringen das nicht nur aus weib-
lichen Zuschauern bestehende
Publikum in völlige Ekstase.Mit
kräftigen Stimmen, tollen Out-
fits und mitreißenden Choreogra-
fien zelebrieren sie die alten Klas-
siker wie „Get Down“, „Everbo-
dy“, „Quit Playing Games“ u.v.a.
Gardetanz vom Feinsten präsen-
tieren die „Mennijer Mädche“
Die „Mennijer Mädche“ - das
sind 20 Tänzerinnen mit jahre-
langer Tanz- und Bühnenerfah-
rung aus Mendig, die sich durch
Professionalität und Freude am
Tanzen auch überregional schnell einen Namen machen konnten.

Jedes Jahr begeistern die „Men-
nijer Mädche“ mit einem neuen
Tanz.
Sehr adrett und nahezu graziös
kommen die Tanzbienen daher.
Das etwas andere Männerballett
aus Neunkirchen-Seelscheid lässt
Frauenherzen höher schlagen
Ganz fetzig wird es mit dem Auf-
tritt der Trommler von „Drummer-
holics“. Mit fliegenden Stöcken,
dem Spielen auf den Nachbar-
trommeln bei mitreißenden Rhyth-
men unter Schwarzlichteffekten,
einer Moderation mit rheinischem
Humor und ganz neu mit visuellen
Drum-Effekten bei Karnevalsmed-

leys der großen kölschen Bands,
sorgen die Drummerholic´s für
gute Stimmung sowie für Ge-
sprächsstoff. Mit dabei ist das Tra-
ditionscorps der Bonner Stadt-
soldaten. Seine Aufwartung macht
auch das Bonner Tollitätenpaar
Beginn der Sitzung ist um 14.50 Uhr.,
Einlass ab 13 Uhr.
Speisen werden nicht angeboten
und können auf Wunsch mitge-
bracht werden. Das Mitbringen
von Getränken ist untersagt.
Karten können jetzt schon telefo-
nisch vorbestellt werden bei In-
grid Stahl, Tel. 0152 02304525 und
bei Anne Düren, Tel. 0177 4048168
CSH

Gefragter Redner: dä Tuppes vom LandGefragter Redner: dä Tuppes vom LandGefragter Redner: dä Tuppes vom LandGefragter Redner: dä Tuppes vom LandGefragter Redner: dä Tuppes vom Land
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Wir stehen mit unseren Schulen in Alfter für ganzheitliche, individuelle 

Förderung von der ersten Klasse bis zum Abitur. Ihr Kind ist als wertvoller 

und geliebter Mensch der Mittelpunkt unserer pädagogischen Arbeit.  

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin! 

FRE IE  CHRISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  

S TA ATL I CH  AN ER KA NN TE  ERSA TZS CHU L EN  

SUPERNATURAL -
A Tribute To SANTANA

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN

VVVVVon Rock on Rock on Rock on Rock on Rock TTTTTimes Productionimes Productionimes Productionimes Productionimes Production
(www(www(www(www(www.rtp-bonn.de) präsentiert:.rtp-bonn.de) präsentiert:.rtp-bonn.de) präsentiert:.rtp-bonn.de) präsentiert:.rtp-bonn.de) präsentiert:
 am 25. am 25. am 25. am 25. am 25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Bonn, Bonn, Bonn, Bonn, Bonn, Harmonie Harmonie Harmonie Harmonie Harmonie
Beginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 UhrBeginn: 20 Uhr
Sie sind mehr als ein Ersatz für
unsere Reggae Band, viele Fans
kennen sie von den Sommer
Konzerten im Parkrestaurant,
Rheinaue.
Und Sänger Geza Tenji war der
Sänger von SOUL UNITED, die
im Januar in der Harmonie ihr
furioses Abschiedskonzert ge-
geben hatten.
Die acht erfahrenen Musiker
aus dem Aachener und Kölner
Raum stehen seit 2001 gemein-
sam auf der Bühne, um die mu-
sikalische Botschaft des CAR-
LOS SANTANA zu verbreiten -
und die heißt Latin Rock vom
Feinsten. Die Band hat sich mit
Leib und Seele dem Werk des
großen Künstlers verschrieben
und besticht durch unbändige
Spielfreude und eine atembe-

raubende rhythmische Ge-
schlossenheit.
Unglaublich, wie Gitarrist Rolf
Thebrath der Spielweise und
dem Sound seines großen Vor-
bildes alle Ehre macht. Die
Songs werden nicht nur einfach
nachgespielt, sondern mit je-
der Faser des Herzens empfun-
den und verkörpert.
Die beiden Sänger ergänzen sich
perfekt auf der Bühne und ent-
fachen mit der Band jene pri-
ckelnde Euphorie, die den SAN-
TANA Liedern innewohnt und
wohl tatsächlich das ist, was der
Bandname verspricht: überna-
türlich, „SUPERNATURAL“ eben
Neben SANTANA Klassikern wie
„Black Magic Woman“, „Sam-
ba Pa Ti“ oder „Jingo“ wird ein
Querschnitt aus allen Schaf-
fensperioden des Meisters ge-
boten. Lassen sie sich in über
zwei Stunden von dieser Band
verzaubern.
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Jugendzentrum St. Martin mit neuem Programm

Lutz Persch ist neuer
Vorsitzender der WGH

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Das Jugendzentrum St.
Martin hat wieder für Kinder und
Jugendliche ein besonders ab-
wechslungsreiches Programm
zusammengestellt. Montags bis
samstags werden 30 Kurse und
Events im sportlichen, kreati-
ven, künstlerischen oder Fanta-
sie-Bereich angeboten. In den
Oster- und Sommerferien gibt es
insgesamt vier Wochen Ferien-
betreuung für Kinder ab 7 Jahre.
Ganz neu im Programm ist
diesmal „Textilwunder“, ein
Kurs in dem Textilbilder und Ku-
scheltiere selber gemacht wer-
den; eine Geschichten-Werk-
statt, in der eigene Geschichten
geschrieben und zu einem Buch
verarbeitet werden. In der
„Beautytime“ werden Handpee-

ling, Haarkur, Lippenbalsam oder
Bodyspray selber gemacht. Der
Kurs „Hund und Katze“ ver-
spricht dem Liebling selbstge-
machte Leckerlies, Kauspielzeu-
ge und andere Überraschungen.
Aber auch viele erfolgreiche An-
gebote sind wieder mit dabei,
zum Beispiel montags Selbstver-
teidigung, Kochen oder Survi-
valtraining, dienstags Backen,
Malen und Zeichnen oder Bo-
genschießen, mittwochs Werk-
statt oder Schmuckatelier, don-
nerstags Basketball, Magic oder
Yu-Gi-Oh! spielen, freitags Töp-
fern, Graffiti und die Cocktail-
Bar.
Die Öffnungszeiten zum Chillen,
Musik hören, Reden oder Spie-
len sind im Schülertreff von

12.30 bis 15.00 Uhr, die Hits für
kids finden von 15 bis 18 Uhr
statt, die Teen-time ist bis 20
Uhr und das Jugend-Café ab 18
Uhr geöffnet.
An den speziellen Samstagster-
minen gibt es ab 13 Uhr zum
Beispiel Schwarzlicht-Zombiball,
Casino-Tag, Mädchen-Tag, Fahr-
radtour oder Muttertagsge-
schenke selber machen.
Besonders interessant ist auch,
dass fast alle Kursangebote kos-
tenlos sind.
Die Ferienbetreuungen finden in

der Zeit vom 11. bis 14. April
und vom 22. Juni bis 14. Juli
statt. Alle weiteren Informatio-
nen dazu gibt es direkt im Ju-
gendzentrum.
Die ausführlichen Programme sind
unter „Kurse“ auf www.heimstatt-
bonn.de/einrichtungen/jugendzen-
trum-st-martin zu finden oder di-
rekt im Jugendzentrum St. Martin,
Heilsbachstr. 2, erhältlich.
Dort sind nachmittags auch die An-
meldungen und Reservierungen
möglich.
CSH

DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Lutz Persch ist neuer
Vorsitzender der Wirtschafts-
.uUnd Gewerbegemeinschaft
Hardtberg e.V (WGH). Er folgt
Gisbert Weber, der dieses Amt
15 Jahre lang innehatte und nun
als Beisitzer im Vorstand fun-
giert.
Stellvertreter bleibt Alexander
Zablinski, Schatzmeister ist
weiterhin Martin Commer. Dem
Vorstand bleiben erhalten als
Beisitzerinnen Regina Rosen-
stoc und Barbara Blattner. Neu
dabei sind Mario Müller und
Andreas Greilich.
Der neue Vorsitzende ist in Du-
isdorf kein Unbekannter. Der 56-

jährige Bonner ist gelernter
Handelsfachwirt und von Kindes-
beinen an jeck. Als damaliger
Betriebsleiter bei der METRO
war er u.a. verantwortlich für
die Veranstaltung „Karneval -
Die Messe“.
Durch viele weitere Aktivitäten
machte Lutz Persch sich schnell
einen Namen, nicht zuletzt durch
die Gründung der Unternehmen
LuPe Events und LuPe Kunter-
bunt.
Zudem engagiert er sich in vie-
len Karnevalsvereinen. So ist er
auch Präsident der 2017 gegrün-
deten KG Duisdorfer Funken e.V.
CSH

Lutz Persch ist neuer Vorsitzender der WGH Archivfoto CSHLutz Persch ist neuer Vorsitzender der WGH Archivfoto CSHLutz Persch ist neuer Vorsitzender der WGH Archivfoto CSHLutz Persch ist neuer Vorsitzender der WGH Archivfoto CSHLutz Persch ist neuer Vorsitzender der WGH Archivfoto CSH
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Shoppen mit dem Prinzenpaar
Traditionelle Shopping-Tour durch Duisdorf
DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf.....  Was hat eine Shop-
ping-Tour mit Karneval zu tun?
In Duisdorf eine ganze Menge.
Jedenfalls dann, wenn das Bon-
ner Prinzenpaar - wie es schon
seit vielen Jahren der Fall ist -
hierherkommt, um den Duisdor-
fer Geschäften einen Besuch
abzustatten.

In Duisdorf ist das viel mehr als
eine werbewirksame Aktion.
Hier wird das direkt zu einem
kleinen, fröhlichen karnevalisti-
schen Volksfest.

Das liegt nicht zuletzt an der gro-
ßen Anzahl ortsansässiger Verei-
ne, die es sich nie nehmen las-
sen, die Bonner Tollitäten bei
ihrem Zug durch die Gemeinde
zu begleiten. Den richtigen Durchblick für das Prinzenpaar gab es bei Optik ZappDen richtigen Durchblick für das Prinzenpaar gab es bei Optik ZappDen richtigen Durchblick für das Prinzenpaar gab es bei Optik ZappDen richtigen Durchblick für das Prinzenpaar gab es bei Optik ZappDen richtigen Durchblick für das Prinzenpaar gab es bei Optik Zapp

Chice Schuhe präsentierte Ellen Hoppenkamps vpm Schuhhaus HirzmannChice Schuhe präsentierte Ellen Hoppenkamps vpm Schuhhaus HirzmannChice Schuhe präsentierte Ellen Hoppenkamps vpm Schuhhaus HirzmannChice Schuhe präsentierte Ellen Hoppenkamps vpm Schuhhaus HirzmannChice Schuhe präsentierte Ellen Hoppenkamps vpm Schuhhaus Hirzmann
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Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Pause war es jetzt end-
lich wieder soweit: das amtie-
rende Bonner Prinzenpaar Prinz
Christoph II. und Bonna Nadine
I. kamen nach Duisdorf, um die
ortsansässigen Geschäfte zu
besuchen. Ausgerichtet hatte
die Tour der OFA Duisdorf in
Zusammenarbeit mit dem Fest-
ausschuss Bonner Karneval.
Für Prinz Christoph war es
beinahe ein Heimspiel. Er wur-
de in Duisdorf geboren und zwar
mitten in der Session. Kein
Wunder, dass aus ihm ein ech-
ter Jeck wurde Aufgewachsen
in Lessenich kam er hier schon
als kleiner Stropp mit karneva-
listischen Bräuchen in Kontakt
und ging schon als Kindergar-
tenkind Jahr für Jahr im Lesse-
nicher Veedelszoch in selbst-
gebastelten Kostümen. Seit
2018 ist er als Senator bei den
Duisdorfer Funken. Auch Bonna
Nadine I. ist in Duisdorf keine
Unbekannte. Sie hat dieses Amt
schon seit zwei Jahren inne,
allerdings stark gebremst durch
die Umstände während der letz-
ten Sessionen. Immerhin muss-

Wie die Großen: das Bonner Kinderprinzenpaar im Zelt des Kondi-Cafés PenkertWie die Großen: das Bonner Kinderprinzenpaar im Zelt des Kondi-Cafés PenkertWie die Großen: das Bonner Kinderprinzenpaar im Zelt des Kondi-Cafés PenkertWie die Großen: das Bonner Kinderprinzenpaar im Zelt des Kondi-Cafés PenkertWie die Großen: das Bonner Kinderprinzenpaar im Zelt des Kondi-Cafés Penkert

Im Kondi-Café zeigt Steffi Brandt dem Prinzen, wie man Berliner fülltIm Kondi-Café zeigt Steffi Brandt dem Prinzen, wie man Berliner fülltIm Kondi-Café zeigt Steffi Brandt dem Prinzen, wie man Berliner fülltIm Kondi-Café zeigt Steffi Brandt dem Prinzen, wie man Berliner fülltIm Kondi-Café zeigt Steffi Brandt dem Prinzen, wie man Berliner füllt

te sie im vergangenen Jahr auf
die Shoppingtour in Duisdorf
nicht ganz verzichten, gab es

doch damals eine kleine Shop-
pingtour der leisen Töne, mit
der eine kleine Abordnung ein
wenig närrische Freude in
schwierigen Zeiten in die Duis-
dorfer Fußgängerzone brachte.
Dieses mal gab es dann endlich
wieder das volle Programm. Mit
viel Tschingderassabumm, gro-
ßem Gefolge und musikalischer

Unterstützung durch den Spiel-
mannszug Rot Weiß Duisdorf
und dem Musikverein Duisdorf
ging es durch die Fußgängerzo-
ne. Los ging es am Esel auf dem
Schickshof, dem sogleich ein
spezieller Prinzenorden am
Bande verliehen wurde, an 10
Stationen wurde Halt gemacht,
bei dem auch das Prinzenpaar



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 20. Jahrgang – Nr. 3 – 04. Februar 2023 – Woche 5 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Mit uns haben Sie im Fastelovend immer den richtigen Durchblick!

Rochusstraße 207 | Bonn-Duisdorf | 0228 623333
Treffpunkt für Karnevalisten bei Alexander Zablinski von Optik KafarnikTreffpunkt für Karnevalisten bei Alexander Zablinski von Optik KafarnikTreffpunkt für Karnevalisten bei Alexander Zablinski von Optik KafarnikTreffpunkt für Karnevalisten bei Alexander Zablinski von Optik KafarnikTreffpunkt für Karnevalisten bei Alexander Zablinski von Optik Kafarnik

eine Menge entdecken konnte.
So galt es bei den ortsansässi-
gen Optikern Zapp und Kafar-
nik die aktuelle Brillenmode zu
probieren
Da die beiden gut zu Fuß sein
müssen, war es für sie interes-

Einer von ihnen:Prinzenpaar mit den Duisdorfer Funken. Foto VeZiEiner von ihnen:Prinzenpaar mit den Duisdorfer Funken. Foto VeZiEiner von ihnen:Prinzenpaar mit den Duisdorfer Funken. Foto VeZiEiner von ihnen:Prinzenpaar mit den Duisdorfer Funken. Foto VeZiEiner von ihnen:Prinzenpaar mit den Duisdorfer Funken. Foto VeZi

sant, im Schuhhaus Hirzmann
die aktuelle Schuhmode in Au-
genschein zu nehmen.
Ein Paradies für Teeliebhaber
und Naschkatzen erwartete sie
in Anjas Teestübchen.
Im Kondi-Café Penkert ließen



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 20. Jahrgang – Nr. 3 – 04. Februar 2023 – Woche 5 – www.wir-hardtberger-online.de8

In Anja Diehls Teestübchen ist das Prinzenpaar im Paradies für Nasch-In Anja Diehls Teestübchen ist das Prinzenpaar im Paradies für Nasch-In Anja Diehls Teestübchen ist das Prinzenpaar im Paradies für Nasch-In Anja Diehls Teestübchen ist das Prinzenpaar im Paradies für Nasch-In Anja Diehls Teestübchen ist das Prinzenpaar im Paradies für Nasch-
katzen und Teeliebhaberkatzen und Teeliebhaberkatzen und Teeliebhaberkatzen und Teeliebhaberkatzen und Teeliebhaber

es sich Christoph II. und Nadi-
ne I. sogar nicht nehmen, selbst
Hand anzulegen: mit viel Ge-
schick wagten sie sich an das
Füllen leckerer Berliner.
Steffi Brandt, Tochter von Bodo
Penkert, war es auch wieder,
die für einen zentralen Treff-
punkt gesorgt hatte.
Jahrelang hatte sie den Emp-
fang in der Rochusspassage or-
ganisiert, jetzt ging es etwas
kleiner aber nicht weniger aus-
gelassen zu. In einem gut be-
heizten Zelt neben dem Kondi-
Café moderierte.Frank Hofmann
ein kleines, feines Programm
aus Musik, Tanz und Gesang Da
kam echte Partystimmung auf.
OFA-Vorsitzender Bernd Schmidt
zog ein rundum zufriedenes Re-
sümée: „Auch diese Shopping-
Tour war ein voller Erfolg Wie
jedes Jahr in Highlight für den
Duisdorfer Karneval.
 Wo gibt es in Bonn eine Shop-
pingtour mit soviel Begleitung
inkl. zwei Musikzügen für Prinz
und Bonna - nur bei uns in Du-
isdorf!
Es war mir eine Freude, ein so
sympathisches Prinzenpaar den
Duisdorfer Geschäftsleuten und
den Duisdorfer Bürgerinnen und
Bürger präsentieren zu dürfen.“
CSH

Ein Orden für den EselEin Orden für den EselEin Orden für den EselEin Orden für den EselEin Orden für den Esel

Immer als Begleiter dabei: die Duisdorfer EselswacheImmer als Begleiter dabei: die Duisdorfer EselswacheImmer als Begleiter dabei: die Duisdorfer EselswacheImmer als Begleiter dabei: die Duisdorfer EselswacheImmer als Begleiter dabei: die Duisdorfer Eselswache
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Aktivo startet voll durch
Gut besuchter Neujahrsempfang -

Marcus Neumann ist neuer Studioleiter - Großzügige Spende an umgeDACHt
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. „Ich bin froh,
dass wir zusammen mit unseren
treuen Kunden einigermaßen gut
durch die Corona-Pandemie ge-
kommen sind. Das gibt uns Mut
und Kraft, weiterhin voll durchzu-
starten und unsere Angebote wei-
terzuentwickeln und auszubauen.“
Markus Dörmbach, Gründer und
Inhaber der gleichnamigen Fitness-
Studios „Aktivo Training & Reha“
in Köln und Alfter, blickte beim Neu-Neu-Neu-Neu-Neu-
jahrsempfangjahrsempfangjahrsempfangjahrsempfangjahrsempfang im Oedekovener
Studio an der Chateauneufstraße
1-5 ausgesprochen positiv nach
vorn. Und er hatte allen Grund dazu:
Über 100 Mitglieder waren seiner
Einladung am 15. Januar gefolgt -
eine tolle Resonanz für das erste
Event nach Corona. Zusammen mit
seinem Team hatte er für vergnüg-
liche Stunden in angenehmer Ge-
sprächsatmosphäre gesorgt.
Besonders freuen durfte sich Hil-
degard Theißen vom Verein „um-um-um-um-um-
geDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv lebengeDACHt - inklusiv leben“. Denn
ihr überreichte Dörmbach eine
Spende in Höhe von 700,00 Euro
aus der traditionellen Weihnachts-
spenden-Aktion des Studios. Dabei
konnten die Mitglieder Sterne im
Wert von 5, 10 oder 20 Euro erwer-
ben und damit den Baum schmü-
cken. „Mit dem so erzielten Erlös
unterstützen wir Jahr für Jahr sozi-
ale und karitative Projekte im lo-
kalen Umfeld“, erläuterte Dörm-
bach. Bei dem 2022 gegründeten
Verein „umgeDACHt“ handelt es
sich um eine Elterninitiative, die es
sich zum Ziel gemacht hat, Wohn-
möglichkeiten zu schaffen, in de-
nen behinderte Menschen in Ge-
meinschaft mit Studentinnen und
Studenten leben. „Nachdem wir
seit drei Jahren erfolgreich ein Pro-
jekt in Köln-Rodenkirchen betrei-
ben, sind wir nun auf der Suche
nach einem geeigneten Grundstück

in für Studenten attraktiver Lage in
Alfter-Ort oder Roisdorf, um dort ein
neues Projekt ins Leben rufen zu
können“, erläuterte Theißen.
„Wir sind für jedes Angebot oder
jeden Hinweis dankbar unter den
Telefonnummern 02222/993701 und
0170/4725878.“
Für Dörmbach war es eine besonde-
re Freude, den neuen Studioleiterneuen Studioleiterneuen Studioleiterneuen Studioleiterneuen Studioleiter
Marcus NeumannMarcus NeumannMarcus NeumannMarcus NeumannMarcus Neumann vorstellen zu kön-
nen. „Mit ihm haben wir einen aus-
gewiesenen Experten für Sportgym-
nastik, Bewegungstraining und Re-
habilitationsmaßnahmen gefunden.
Neben unserem 2019 in Alfter-Oe-
dekoven gegründeten Studio zeich-
net er auch für den Standort in Köln-
Zündorf verantwortlich.“ Der ehe-
malige Zeitsoldat wollte sich schon
immer in die Fitnessbranche einbrin-
gen. Deshalb hat er sich seit 2017
kontinuierlich fortgebildet und wei-
terentwickelt unter anderem zum
Trainer für Sportrehabilitation.
„Wir sind nun mit unserem zertifi-
ziertem Reha-Team unter der Lei-
tung von Marcus Neumann in Oe-

dekoven optimal aufgestellt“, ist
sich Markus Dörmbach sicher. „Un-
seren Mitgliedern und Kunden wer-
den wir weiterhin optimale Trai-
ningsmöglichkeiten unter fach-
männischer Betreuung und Anlei-
tung bieten. Denn nichts liegt uns

Der Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit überDer Neujahrsempfang im Oedekovener Aktivo-Studio war mit über
100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.100 Gästen ein voller Erfolg.

mehr am Herzen als eine geziel-
te und wirksame Förderung aller
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die in unserem Studio ihre Fit-
ness verbessern, bewahren oder
wiederherstellen möchten.“
(WDK)

Markus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus NeumannMarkus Dörmbach (hinten, 2.v.r.) und Marcus Neumann
(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-(hinten, r.) freuen sich mit ihrem Team auf ein erfolg-
reiches Jahr 202reiches Jahr 202reiches Jahr 202reiches Jahr 202reiches Jahr 2023.3.3.3.3.

Markus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten HildegardMarkus und Dorothee Dörmbach machten Hildegard
Theißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eineTheißen (Mitte) eine große Freude, als sie ihr eine
Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-Spende in Höhe von 700 Euro für den Verein „umge-
DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.DACHt“ überreichten.

Anzeige
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Wagenengel gesucht

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Das Nachbarschaftszentrum Brüser Berg
lädt zu folgenden Veranstaltungen im Februar ein
Demenz: verschiedene Formen,Demenz: verschiedene Formen,Demenz: verschiedene Formen,Demenz: verschiedene Formen,Demenz: verschiedene Formen,
Symptomatik,Symptomatik,Symptomatik,Symptomatik,Symptomatik, Diagnostik, Diagnostik, Diagnostik, Diagnostik, Diagnostik,     VVVVVerlauferlauferlauferlauferlauf
Helge Güldenzoph, Internist und
Geriater, Mitglied im Vorstand der
Alzheimer Gesellschaft Bonn/Rhein-
Sieg trägt Grundlagen über die ver-
schiedenen Formen, die Symptoma-
tik, die Diagnostik, die Abgrenzung
zur Depression und zum Delir, Ver-
lauf und Komplikationen vor. Im An-
schluss besteht ausreichend Mög-
lichkeit für Fragen und Diskussion.
Dienstag, 7. Februar,15 bis 17 Uhr
Kosten: keine
Anmeldung:
Nachbarschaftszentrum (NBB)
„Angraben“ -„Angraben“ -„Angraben“ -„Angraben“ -„Angraben“ -
Blühender Brüser BergBlühender Brüser BergBlühender Brüser BergBlühender Brüser BergBlühender Brüser Berg
Die Pflege der Patenschaftsbeete
wird fortgesetzt. Unter dem Titel
„Angraben“ ist jeder herzlich ein-
geladen mitzumachen. Bei heißen
und kalten Getränken wollen wir
mit Groß und Klein ins Gespräch
kommen und uns zum Paten-
schaftsprojekt austauschen.
Termin: Donnerstag, 23. Februar,
16 bis 17.30 Uhr
Anmeldung: nicht erforderlich
TTTTTreff im NBBreff im NBBreff im NBBreff im NBBreff im NBB
Der Treff im NBB gibt Gelegenheit
für Gespräche, für den Austausch
von Gedanken, Ideen und Infor-
mationen, für ein Zusammensein

bei Kaffee und Kuchen.
donnerstags, 15 bis 16.30 Uhr
Termine: 9. Februar
Kosten: für Verzehr
Anmeldung:
Nachbarschaftszentrum (NBB)
„T„T„T„T„The Great he Great he Great he Great he Great American Songbook“American Songbook“American Songbook“American Songbook“American Songbook“
in in in in in TTTTTon und on und on und on und on und WWWWWort (II)ort (II)ort (II)ort (II)ort (II)
In Fortsetzung seiner Veranstaltung
von September 2022 präsentiert
Lothar A. Heinrich bekannte und
weniger bekannte Songs aus dem
„Great American Songbook“, jener
reichhaltigen Sammlung von Stan-
dards der US-amerikanischen Un-
terhaltungsmusik aus der Zeit der
20er bis frühen 60er Jahre aus Film,
Musical udgl. von Komponisten wie
George Gershwin, Irving Berlin oder
Cole Porter und Interpreten wie Bing
Crosby, Frank Sinatra oder Ella Fitz-
gerald und kommentiert sie.
Dr. Lothar A. Heinrich
Donnerstag, 23. Februar,
15 bis 16:30 Uhr
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
Ausstellung im NBBAusstellung im NBBAusstellung im NBBAusstellung im NBBAusstellung im NBB
Finissage : Ausstellung Gleich und
UnGleich
Samstag, 11. Februar,
18 bis 20 Uhr
Wir laden Sie ganz herzlich zur Fi-
nissage ein - die Peerberater:innen

der Beratungesstelle KoKoBe - für
Menschen mit Behinderung. Peer-
beratung ist ja die Beratung von
Menschen mit Beeinträchtigung für
Menschen mit einer Beeinträchti-
gung. Also die Beratung von „Gleich
zu Gleich“ (=Peer).
Dabei sind die Kunstwerke sehr
vielfältig und in vielen Materia-
lien… Vielleicht können Sie in
den Kunstwerken die Vielfalt bei
den Peerberater:innen finden.
Kommen Sie zum gemeinsamen
Austausch und Feiern, mit Geträn-
ken, Musik und gemeinsamer Flä-
che zum Tanzen.
Klaus-Peter Waltersbacher, Bera-
tungsstelle KoKobe im Diakon-
ischen Werk mit Peer-Beratung
Kosten: keine
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB)
StadtteilspaziergängeStadtteilspaziergängeStadtteilspaziergängeStadtteilspaziergängeStadtteilspaziergänge
Wir treffen uns zu Spaziergängen,
die niemanden überfordern und
bei denen Geselligkeit im Vorder-
grund steht. Nach der Bewegung

an der frischen Luft besteht die
Möglichkeit, in netter Runde ge-
meinsam Kaffee zu trinken. Wenn
Sie die Jahreszeiten in unserem
schönen Stadtteil erleben oder auch
einmal mit dem Bus in die Waldau
fahren wollen, laden wir Sie herz-
lich ein, sich uns anzuschließen. Die
Ziele und das Tempo bestimmen
wir selbst. Auch für Menschen mit
Rollatoren geeignet.
Karin Woch
freitags, 14 bis 15.30 Uhr
Termine: 10. Februar, 24. Februar
Kosten: keine, nur bei einer Ein-
kehr
Treffpunkt: Brunnen vor den Kir-
chen, Borsigallee, Brüser Berg
Anmeldung: Nachbarschaftszen-
trum (NBB); Teilnahme auf eigene
Gefahr!
Nähere Informationen und Anmel-
dung für alle Veranstaltungen bit-
te im Nachbarschaftszentrum,
Tel.: 0228/298096 oder per Email:
nachbarschaftszentrum.brueserberg@
dw-bonn.de

Der Festausschuss Bonner Karne-
val sucht für den Rosenmontags-
zug am 20.Februar dringend Wa-
genengel für die Absicherung der
Karnevalswagen.
Die Wagenbegleiter müssen
mindestens 18 Jahre alt, körper-
lich der Aufgabe gewachsen und

der deutschen Sprache mächtig
sein. Der Einsatz wird mit einer
Aufwandsentschädigung in Höhe
von 50 Euro vergütet.
Interessenten melden sich bitte
schnellstmöglich unter
wagenbegleiter@festausschuss.de
bei Ansprechpartner Pierre Lenz.
CSH
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Tollitäten zu Gast auf dem Brüser Berg
Shoppingtour mit Christoph II. und Nadine I
Brüser Berg.Brüser Berg.Brüser Berg.Brüser Berg.Brüser Berg. So ein Prinzenpaar
kommt viel rum.Einer ihrer Wege
führt Prinz Christoph II und Bon-
na Nadine I. und ihr gut gelaun-
tes Gefolge auch auf den Bon-
ner Balkon. Beim traditionellen
Prinzenshopping, dem ersten in
den Bonner Stadtbezirken, auf
dem Brüser Berg wurden sie wie
gute Bekannte aufgenommen.
Überall gab es Häppchen, die
Leute waren gut gelaunt, da
machte die angesagte Shopping-
tour rundum Spaß.
Die fahrbare dicke Musikbox des
Unternehmerverbundes sorgte in
der Fußgängerzone für die richti-
ge musikalische Untermalung
Schnell war klar auf dem Brüser
Berg gibt´s alles, was ein Prin-
zenpaar während einer langen
Session braucht. Begleitet von
Mitgliedern des Ortsfestaus-
schusses, des Unternehmerver-
bundes Brüser Berg, den Hardt-
berger Senatoren und vielen an-
deren machte sich der Tross auf
zur Erkundung der hiesigen Ge-
schäftswelt.
Besucht wurde die „Genussmei-
le“ mit der Bäckerei Penkert und
der Metzgerei Amey Hier gab es
die erste Überraschung: es stell-
te sich heraus, dass Metzger-
meister Ralf Amey sich nicht nur
auf die Herstellung feiner Fleisch-
und Wurstwaren versteht, son-
dern auch ein begabter musika-
lischer Unternhalter ist. Er ließ

es sich nicht nehmen, seine Gi-
tarre auszupacken und den Tross
auf die beginnende Karnevals-
zeit musikalisch einzustimmen.
Seine berühmten Mettbrötchen
stärkten die gesamte Mann-
schaft für den Rest der Tour. Die
führte dann weiter zum Restau-
rant Il Mattone. Im Immobilien-

büro Schmuck und beim Friseur-
geschäft Gräfe wurde weiter ge-
schunkelt und üppig aufgetischt,
bevor es dann ins Parkstübchen
mit einer Freibierrunde, die na-
türlich von der Bonna professio-
nell selbst gezapft wurde, für
alle weiterging. Auch die Ju-
gendtanzgruppe der Teddybären
war dabei und zeigte als Ab-
schlusshighlight, was sie so
draufhaben. Alle Beteiligten
hatten sichtlich Spaß und so
ging die Feier, auch nachdem das
Prinzenpaar weiterziehen muss-
te, noch bei der Aftershopping-
party bis in die späten Abend-
stunden weiter.
CSH

Wurden auf dem Brüser Berg begeistert empfangen: Prinz Christoph II und Bonna Nadine I.Wurden auf dem Brüser Berg begeistert empfangen: Prinz Christoph II und Bonna Nadine I.Wurden auf dem Brüser Berg begeistert empfangen: Prinz Christoph II und Bonna Nadine I.Wurden auf dem Brüser Berg begeistert empfangen: Prinz Christoph II und Bonna Nadine I.Wurden auf dem Brüser Berg begeistert empfangen: Prinz Christoph II und Bonna Nadine I.
Fotos: Bernhard SchmuckFotos: Bernhard SchmuckFotos: Bernhard SchmuckFotos: Bernhard SchmuckFotos: Bernhard Schmuck

Viel Schwung auf kleinem Raum: die Teddybären tanzen im ParkstübchenViel Schwung auf kleinem Raum: die Teddybären tanzen im ParkstübchenViel Schwung auf kleinem Raum: die Teddybären tanzen im ParkstübchenViel Schwung auf kleinem Raum: die Teddybären tanzen im ParkstübchenViel Schwung auf kleinem Raum: die Teddybären tanzen im Parkstübchen

Musikalischer Metzgermeister:Musikalischer Metzgermeister:Musikalischer Metzgermeister:Musikalischer Metzgermeister:Musikalischer Metzgermeister:
Ralf Amey spielt aufRalf Amey spielt aufRalf Amey spielt aufRalf Amey spielt aufRalf Amey spielt auf
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Rechtzeitig für die Knochen sorgen
Eine frühe Diagnose schützt vor schwerwiegenden Folgen bei Osteoporose
Viele Menschen denken immer noch,
Osteoporose sei ein Alte-Leute-Lei-
den. Tatsächlich aber entwickelt sich
die Erkrankung schon deutlich frü-
her, typischerweise ab dem 50. Le-
bensjahr. Sie betrifft vor allem Frau-
en nach den Wechseljahren - jede
zweite erkrankt im Laufe ihres Le-
bens daran. Tückischerweise ist der
Verlauf zunächst schleichend, wes-
wegen der sogenannte Knochen-
schwund oft erst spät entdeckt wird.
So sind nach Studien der Techniker
Krankenkasse rund sechs Millionen
Deutsche erkrankt, aber nur bei 40
Prozent wird überhaupt die Diagno-
se gestellt.
Schmerzen und Schmerzen und Schmerzen und Schmerzen und Schmerzen und WirbelbrücheWirbelbrücheWirbelbrücheWirbelbrücheWirbelbrüche
Da ohne Behandlung schwerwiegen-
de Folgen wie starke Rückenschmer-
zen, Wirbelbrüche, zunehmender
Rundrücken oder Oberschenkelhals-
brüche drohen, ist Früherkennung
umso wichtiger. Mit den herkömmli-
chen bildgebenden Verfahren ist das
jedoch meist nicht möglich. Eine Al-
ternative bietet nun etwa der neue
Frühtest OsteoTest home von Oste-
olabs. Diesen hat kürzlich auch die

einstige Hochsprung-Olympiasiege-
rin Heike Henkel (57) gemacht:
„Mein Wert lag im roten Bereich“,
erzählt sie. „Das hätte ich nicht ge-
dacht, denn ich ernähre mich ge-

sund, achte auf meinen Körper.“ Der
Test funktioniert ganz einfach:
Man kann ihn online unter
www.osteolabs.de bestellen oder in
der Apotheke kaufen, zu Hause mit-
tels einer Urinprobe anwenden und
einsenden. Schon wenig später er-
hält man das Ergebnis. Auf diese
Weise lässt sich die Diagnose stel-
len, bevor größere Mengen an Kno-
chensubstanz abgebaut sind. Das ist
wichtig, da Osteoporose zwar nicht
heilbar ist, bei frühem Erkennen je-
doch gut therapierbar. Weisen erste
Anzeichen auf eine Erkrankung hin,
wird meist die gezielte Gabe von
Vitamin D und Kalzium empfohlen.
Dazu kommt eine gesunde Ernäh-
rung mit Milchprodukten, Nüssen,
Sesam, Trockenfrüchten und viel
grünem Gemüse.

Aktiv werden und bleibenAktiv werden und bleibenAktiv werden und bleibenAktiv werden und bleibenAktiv werden und bleiben
Die zweite wichtige Säule ist Aktivi-
tät. Regelmäßige Bewegung stärkt
die Muskeln und unterstützt eine
gerade Haltung. Idealerweise be-
treibt man Sportarten, bei denen die
Knochen stark in Anspruch genom-
men werden wie Gymnastik, Kraft-
training, Joggen oder Wandern. All
diese Maßnahmen dienen auch zur
Vorbeugung von Osteoporose. Zur
Behandlung und Linderung von
Schmerzen kommen darüber hinaus
konservative Maßnahmen wie Hy-
dro- und Elektrotherapie zur Anre-
gung von Durchblutung und Muskel-
aktivitäten infrage sowie Wärme-An-
wendungen. Außerdem werden ver-
schiedene Medikamente, die den
Knochenabbau bremsen und den
Aufbau fördern, eingesetzt. (djd)

Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.Kampf gegen Osteoporose: Sportarten, welche die Knochen beanspruchen, sind besonders geeignet.
Foto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/TempuraFoto: djd/www.osteolabs.de/Getty Images/Tempura

Hüftschaden: Oberschenkelhalsbrüche sind eine häufige Folge vonHüftschaden: Oberschenkelhalsbrüche sind eine häufige Folge vonHüftschaden: Oberschenkelhalsbrüche sind eine häufige Folge vonHüftschaden: Oberschenkelhalsbrüche sind eine häufige Folge vonHüftschaden: Oberschenkelhalsbrüche sind eine häufige Folge von
Osteoporose. Foto: djd/www.osteolabs.deOsteoporose. Foto: djd/www.osteolabs.deOsteoporose. Foto: djd/www.osteolabs.deOsteoporose. Foto: djd/www.osteolabs.deOsteoporose. Foto: djd/www.osteolabs.de
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Faszinierende Schönheiten:
Edelsteine in der ArsMineralis in Losheim/Eifel
Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine,

die Schätze der Erde. Oft wer-
den sie tief unter der Erdober-
fläche ausgegraben, in Höhlen

oder auf Bergen entdeckt.
Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als

Schmuck verarbeitet kommen
die Edelsteine dann in die Ars-
Mineralis nach Losheim/Eifel.
Wir führen ein sehr breites Sor-
timent. Bei uns finden Sie etwa
wunderschöne Amethystdrusen,
aber auch figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, bis hin
zu seltenen Steinen wie dem
„K2“.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extrava-
ganz in Violett. Seit vielen tau-
send Jahren ist der auffälligste
Vertreter der Quarzfamilie be-
gehrtes Juwel von kirchlichen
und weltlichen Fürsten. Die rus-
sische Zarin Katharina die Gro-
ße schickte seinetwegen Un-
mengen Bergarbeiter in den
Ural. Der Name des Steins
stammt aus dem Griechischen
und bedeutet übersetzt „dem
Rausche entgegenwirkend“. Der
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Amethyst wird heute als Heilst-
ein in der Edelsteintherapie zur
Unterstützung gegen Trunksucht
und andere Süchte eingesetzt.
Zudem werden ihm reinigende,
inspirierende und Erkenntnis
bringende Eigenschaften durch
den Einfluss auf das Stirnchakra
zugesprochen. Hildegard von
Bingen benutzte Amethyst als
Heilstein für diverse Krankhei-
ten wie Hautunreinheiten,
Schwellungen, Insekten- und
Spinnenbissen. (Textauszüge/
Quelle: Wikipedia)
Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geld-
beutel und jeden Anlass. Besu-
chen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in
Losheim/Eifel. Adresse für’s Navi:
Prümer Str. 55 - 53940 Hellent-
hal/Losheim.
Übrigens, kleiner Tipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaf-
feeparadies im Delhaize, ein rie-

siges Angebot zu unschlagbaren
Preisen, ebenso das Café Old
Smuggler mit dem leckeren Ku-
chen.
ArsMineralis ist täglich geöff-
net von 10 bis 18 Uhr, auch am
Wochenende. Montags Ruhetag
Siehe auch die Facebook-Seiten:
Grenzgenuss und ArsMineralis.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

Nächste Jägerprüfung
im April - jetzt anmelden
Die nächste Jägerprüfung der
Stadt Bonn findet im April statt.
Anmeldeschluss ist Freitag, 24. Feb-
ruar. Die Jägerprüfung besteht aus
drei verschiedenen Teilen.
Der schriftliche Teil findet am Mon-
tag, 24. April, um 15 Uhr im Rats-
saal des Stadthauses, Berliner
Platz 2, statt.
Die Schießprüfung können die an-
gehenden Jäger*innen am Diens-
tag, 25. April, voraussichtlich ab
9 Uhr auf dem Schießstand „Ben-
gener Heide“ in Bad Neuenahr-
Ahrweiler ablegen.
Der mündlich-praktische Teil folgt
voraussichtlich in der Woche vom
27. April bis einschließlich 5. Mai,
jeweils ab 8 Uhr im Haus der Na-
tur auf der Waldau.
Anmeldung ist auch digital möglichAnmeldung ist auch digital möglichAnmeldung ist auch digital möglichAnmeldung ist auch digital möglichAnmeldung ist auch digital möglich
Anmeldungen nimmt die Stadt di-
gital, telefonisch oder auf dem
Postweg entgegen. Anmelde-
schluss ist Freitag, 24. Februar. Es
gilt der Eingangsstempel der Be-
hörde.
Die digitale Anmeldung ist über
das Serviceportal der Stadt Bonn
unter service.bonn.de möglich.
Dazu muss unter dem Reiter

„Dienstleistungen A-Z“ die Dienst-
leistung „Jägerprüfung - Zulas-
sung“ ausgewählt werden. Anfal-
lende Gebühren können einfach
über ePayment (Paypal, Lastschrift
oder Giropay) bezahlt werden.
Für die Beantragung ist keine Au-
thentifizierung mit dem neuen
Personalausweis notwendig.
Allerdings ist eine Anmeldung im
Servicekonto.NRW unter
service.bonn.de/login erforderlich.
Mit dem dort einmalig eingerich-
teten Nutzungskonto haben
Bürger*innen nicht nur Zugang
zum Serviceportal der Stadt Bonn,
sondern zu allen Online-Anwen-
dungen des Landes und der Kom-
munen in Nordrhein-Westfalen.
Anmeldungen per Post bitte an
folgende Adresse richten: Bundes-
stadt Bonn, Bürgerdienste -
Untere Jagdbehörde -,
Berliner Platz 2, 53111 Bonn.
Telefonische Anmeldungen sind un-
ter 0228 - 77 25 46 sowie 0228 - 77
25 45 möglich. Auf der städtischen
Internetseite www.bonn.de fin-
det sich unter dem Suchwort
„Jagdscheine - Jägerprüfung“
ein Anmeldeformular.
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Unscheinbare Schönheiten in Wald und Flur
Das Haus der Natur auf der Wal-
dau zeigt noch bis Sonntag, 19.
März, eine Fotoausstellung von
Ellen R. Dornhaus.
Im Frühjahr wird es im Kotten-
forst wieder üppig grünen und blü-
hen, allerdings nicht in den grel-
len Farben wie in einem Garten-
center. Die Schönheit der Wild-
pflanzen ist eher unscheinbar und
entgeht so oft unserer Aufmerk-
samkeit. Vielleicht wäre es aber
wichtig, die Pflanzen als eigen-
willige Wesen in unserer Umge-
bung mit Namen zu kennen und
zu wissen, welche essbar und wel-
che giftig sind. Leider drohen den
Wildkräutern durch die Intensi-
vierung und Industrialisierung von

Land- und Forstwirtschaft Ver-
drängung und oft auch völlige Aus-
rottung.
Die Fotos der Ausstellung zeigen
gesammelte und zum Teil gepress-
te Kräuter aus der hiesigen Ge-
gend. Die Abbildungen werden wie
Porträts präsentiert.
So wird die Besonderheit der ein-
zelnen Pflanze durch Vergrößerung
hervorgehoben und ihrer Gestalt
Würde und Anmut verliehen.
Eine kleine Broschüre mit Infor-
mationen zu den gezeigten Pflan-
zen kann im Haus der Natur er-
worben werden.
In einer Lese-Ecke kann in Bü-
chern über Heilkräuter, essbaren
Wildpflanzen und naturnahe Gar-

tengestaltung und Kräutermär-
chen und -geschichten geschmö-
kert  werden.
Der Eintritt ist frei. Die Ausstel-
lung ist bis Sonntag, 19. März,
jeweils zu den Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag sowie Feier-
tage von 10 bis 17 Uhr zu sehen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Begleitende Begleitende Begleitende Begleitende Begleitende VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:     Wild-Wild-Wild-Wild-Wild-
kräuterkunde und kräuterkunde und kräuterkunde und kräuterkunde und kräuterkunde und WWWWWanderung imanderung imanderung imanderung imanderung im
KottenforstKottenforstKottenforstKottenforstKottenforst
Welche Bedeutung in Brauchtum,
Märchen und Mythologie haben
die unscheinbaren niedrigen
Pflänzchen, die im Kottenforst
wachsen? Anhand der Bilder der
aktuellen Ausstellung von Ellen
R. Dornhaus werden am Sonntag,

19. März, 15 Uhr, verschiedene
Wildkräuter vorgestellt. Im An-
schluss an den Besuch der Aus-
stellung geht es auf zu einer Wan-
derung im Kottenforst, um die ers-
ten Frühlingsboten zu entdecken
und kennenzulernen.
Das Programm findet teilweise
draußen und bei jedem Wetter
statt. Bitte auf wetterangepasste
Kleidung achten. Die Veranstal-
tung, die in Kooperation mit der
Volkshochschule Bonn (Kursnum-
mer 1850) angeboten wird, ist für
Erwachsene und Kinder ab acht
Jahren geeignet. Der Treffpunkt
ist vor dem Haus der Natur. Die
Teilnahme kostet für Erwachsene
6 Euro, für Kinder 3 Euro.

1. Bonner Beethoven-Tag am 17. Juni
Musiker aller Sparten können mitmachen

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung an Karneval

Die BÜRGER FÜR BEETHOVEN
haben jetzt die Initiative ergrif-
fen, auf dem Bonner Marktplatz
einen ersten BONNER BEETHO-
VEN-TAG durchzuführen.
Das teilte der Vereinsvorsitzen-
de Stephan Eisel nach einer Vor-
standssitzung mit: „Wir wollen
nicht, dass den Beethoven-Jubi-
läum 2020 ein einmaliges Feuer-
werk bleibt, sondern dass sich
Bonn nachhaltig zur Beethoven-
stadt weiterentwickelt. Dazu ge-
hört es auch, die Menschen immer
wieder auch niedrigschwellig mit
dem größten Sohn der Stadt ver-
traut zu machen.“
Vorgesehen ist an diesem ersten
Beethoven-Tag am 17. Juni ein
ganztägiges Musikprogramm un-
terschiedlichster Stilrichtungen

von Klassik über Jazz bis hin zu
Folk und Rock. Dazu kommen
Kurzinterviews mit Vertretern
der Stadtgesellschaft und ein In-
formationsangebot verschiedener
Beethoven-Institutionen wie dem
Beethoven-Haus und dem Bee-
thovenfest. 2017 - 2019 hatte
der Beethoven-Verein auf dem
Marktplatz ein ähnliches Konzept
als „Beethoven-Countdown“
realisiert, um die Bevölkerung auf
den 250. Geburtstag des Kom-
ponisten einzustimmen.  Der Be-
ethoven-Tag ist Bestandteil des
Arbeitsprogramms „Nachhaltig
für die Beethovenstadt Bonn“,
das die BÜRGER FÜR BEETHO-

VEN im Frühjahr 2021 vorgestellt
haben.  Unter der Überschrift
„Bonns Sichtbarkeit als Beetho-
venstadt erhöhen“ wird dort Rat
und Verwaltung vorgeschlagen
„einen  jährlichen Beethoven-
Tag auf dem Bonner Marktplatz
zu veranstalten, ähnlich wie den
Tag der internationalen Begeg-
nung oder den Tag der Bildung
und den UN-Tag.“ Da sich hier
städtischerseits nichts tue, wol-
le der Verein durch eine eigene
Initiative ein Zeichen setzen.
In anderen Kapiteln des Arbeits-
programms, das der Beethoven-
Verein der Stadt vorgeschlagen
hat, geht es darum, die Beetho-

ven-Region als Zentrum für her-
ausragenden Musik-Nachwuchs
aufzubauen, das Beethovenfest
auf der nationalen und internati-
onalen Bühne  zu verankern und
als Bürgerzentrum der Musik ei-
nen zukunftsfähigen Beethoven-
Campus zu entwickeln.
Die BÜRGER FÜR BEETHOVEN la-
den Musiker aller Sparten ein,
beim ersten Beethoven-Tag auf
dem Marktplatz mitzumachen.
„Die ersten Zusagen haben wir
schon“. Vorgesehen sind etwa
20-minütige Auftrittsfenster.
Interessenten können sich unter
webmaster@buerger-fuer-
beethoven.de bewerben.

Für die Bonner StadtverwaltungBonner StadtverwaltungBonner StadtverwaltungBonner StadtverwaltungBonner Stadtverwaltung
gelten an Karneval 2023 beson-
dere Öffnungszeiten.
An Weiberfastnacht, Donnerstag,
16. Januar, wird die Bedienung
der Bürger*innen um 12 Uhr en-
den. Die Dienststellen im Rathaus
Beuel bleiben an diesem Tag auf-
grund der Rathauserstürmung
durch die jecken „Wiever“ ganz-
tägig geschlossen.
An Karnevalsfreitag, 17. Februar,
und Veilchendienstag, 21. Febru-
ar, stehen die Dienstleistungen
der Verwaltung im gewohnten
Umfang zur Verfügung.
Am Rosenmontag, 20. Februar,

bleibt die Stadtverwaltung ge-
schlossen.
Bonner HallenbäderBonner HallenbäderBonner HallenbäderBonner HallenbäderBonner Hallenbäder
Für die Bonner Hallenbäder Hardt-
bergbad, Frankenbad und Beue-
ler Bütt gelten über die Karne-
valstage folgende Öffnungszeiten:
An Weiberfastnacht, 16. Januar,
sind das Hardtbergbad und das
Frankenbad von 6.30 bis 10 Uhr
offen, die Beueler Bütt bleibt zu.
An Karnevalsfreitag, 17. Januar, ist
im Hardtbergbad regulärer Bade-
betrieb, Frankenbad und Beueler
Bütt sind von 6.30 bis 20 Uhr offen.
Am Karnevalssamstag, 18. Ja-
nuar, ist in allen drei Hallenbä-

dern regulärer Betrieb, an Kar-
nevalssonntag und Rosenmon-
tag, 19. und 20. Februar, sind
sie geschlossen.
Am Veilchendienstag, 21. Feb-
ruar, gilt in allen Schwimmhal-
len der reguläre Badebetrieb.
Weitere Informationen unter
www.bonn.de/baeder.
Alter FriedhofAlter FriedhofAlter FriedhofAlter FriedhofAlter Friedhof
Der Alte Friedhof in der Innen-
stadt, Bornheimer Straße/Ecke Am
Alten Friedhof, bleibt sowohl an
Weiberfastnacht, 16. Januar, als
auch an Rosenmontag, 20. Febru-
ar, für Besucher*innen komplett
geschlossen.
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Gefahr durch Kopfhörer
im Straßenverkehr

Volle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mit aufgesetzten Kopfhörern undVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mit aufgesetzten Kopfhörern undVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mit aufgesetzten Kopfhörern undVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mit aufgesetzten Kopfhörern undVolle Dröhnung: Auf keinen Fall darf man mit aufgesetzten Kopfhörern und
hoher Lautstärke am Straßenverkehr teilnehmen. Foto: GTÜ/mid/ak-ohoher Lautstärke am Straßenverkehr teilnehmen. Foto: GTÜ/mid/ak-ohoher Lautstärke am Straßenverkehr teilnehmen. Foto: GTÜ/mid/ak-ohoher Lautstärke am Straßenverkehr teilnehmen. Foto: GTÜ/mid/ak-ohoher Lautstärke am Straßenverkehr teilnehmen. Foto: GTÜ/mid/ak-o

Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort wich-
tig, auch um sich als Autofahrer,
Radler oder Fußgänger sicher zu
orientieren, ist das Gehör wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder
Hörbücher zu genießen? Ganz so
konsequent regelt es in Deutsch-
land die Straßenverkehrsordnung
(StVO) nicht. Hier heißt es lediglich
in Paragraf 23 („Sonstige Pflich-
ten von Fahrzeugführenden“):
„Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür
verantwortlich, dass seine Sicht
und das Gehör nicht durch die
Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-
räte oder den Zustand des Fahr-
zeugs beeinträchtigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit auf-
gesetzten Kopfhörern und hoher
Lautstärke am Straßenverkehr
teilnehmen. Am besten ist es da-
her, ganz auf Kopfhörer zu ver-
zichten. Das gilt gerade für Mo-
delle, die beidseitig im Ohr ge-
tragen werden oder die Ohren
komplett umschließen, hier
insbesondere alle Kopfhörer mit
aktiver Unterdrückung von Um-
gebungsgeräuschen.
Auf der anderen Seite können
aber Kopfhörer als Freisprechan-

lage genutzt werden, um Telefo-
nie und andere Funktionen per
Sprache zu steuern. Das hilft Au-
tofahrern, die im selben Paragra-
fen der StVO formulierte Forde-
rung zu erfüllen, dass der Fahrer
ein elektronisches Gerät, das der
Kommunikation, Information oder
Organisation dient oder zu dienen
bestimmt ist, nur benutzen darf,
wenn hierfür das Gerät weder auf-
genommen noch gehalten wird.
Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor
diesem Hintergrund zum eigen-
verantwortlichen und sicherheits-
bewussten Umgang mit Kopfhö-
rern im Straßenverkehr - dazu
gehört die Wahl eines schalldurch-
lässigen Modells und eine nicht
zu hohe Lautstärke. Dies gilt nicht
nur am Steuer eines Autos, son-
dern für alle Verkehrsteilnehmer.
Kritisch werden können Kopfhö-
rer vor allem bei einem Unfall:
Wer mit eingeschränkter akusti-
scher Wahrnehmung unterwegs ist
und in einen Unfall verwickelt
wird, dem kann eventuell eine Teil-
schuld zugewiesen werden.
Die Auswirkungen reichen dann
womöglich bis zu eingeschränk-
ten Versicherungsleistungen.
(mid/ak-o)
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten vie-
le exklusive Villen und Traumhäu-
ser - gerade Südhange mit reich-
lich Sonnenstunden und Weitblick
sind bei Bauherren beliebt.
Die meisten Häuser am Hang grün-
den dabei auf einem robusten
Kellergeschoss.
Der Vorsitzende der Gütege-
meinschaft Fertigkeller (GÜF),
Dirk Wetzel, erklärt: „Ein fach-
männisch ausgeführter Keller
verleiht Häusern in Hanglage
dauerhaft die erforderliche Sta-
bilität und Sicherheit auch bei
anspruchsvollen Bodenverhält-
nissen. Gleichzeitig bieten mo-
derne Wohnkeller komfortablen
Lebensraum, der ein Dachge-
schoss in vielen Fällen entbehr-
lich macht - zumal sich ein Kel-
ler fast immer deutlich kosten-
günstiger realisieren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Ein-
familienhäusern sehen im Erd-
geschoss die Gemeinschafts-
räume zum Kochen, Essen und
Wohnen vor, und im Oberge-
schoss Schlaf-, Kinder- und Ba-
dezimmer. „Ein Hausbau am
Hang lädt dazu ein, diese klas-
sische Aufteilung neu zu den-
ken“, so Wetzel. Zum Beispiel
könnten die Schlafräume auch
gut im Untergeschoss aufgeho-
ben sein, denn die etwas küh-
leren Temperaturen seien hier
im Sommer von Vorteil und fie-

len im Winter weniger ins Ge-
wicht, da viele Menschen ihr
Schlafzimmer ohnehin kaum
heizen.
Zum Kochen, Essen und Woh-
nen sowie Arbeiten bietet das
Erdgeschoss eines Hanghauses
reichlich Platz sowie die Mög-
lichkeit einer direkten Verbin-
dung nach draußen, zum Bei-
spiel mit Balkon oder Sonnen-
terrasse in Richtung Tal.
Der Hauseingang kann je nach
Wege- und Straßenführung im
Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Kel-
lergeschoss für alle wichtigen
Versorgungsleitungen bietet den
Vorteil, dass diese einen kurzen
Weg bis in den Technikraum ha-
ben und so im Bedarfsfall best-
möglich zugänglich sind.
Hausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bisHausplanung vom Sockel bis
zum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirstzum Dachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der
GÜF-Vorsitzende, bei der Haus-
planung am Hang und auch auf
ebenem Terrain ganz unten an-
zufangen: „Ausgangspunkt je-
der Hausplanung sollten immer
eine fundierte Bedarfsanalyse
der Baufamilie sowie ein fach-
lich sauber ausgeführtes geo-
logisches Gutachten sein - bei
Häusern mit Fundamentplatte
ebenso wie bei Häusern mit Kel-
ler“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn

Ein Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einen
effizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKAL
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

der Detailplanung mit dem
Haushersteller gedanklich auf
ein Obergeschoss festgelegt -
ungeachtet und auch unwissend
des Aufwands und der Kosten,
die für Erdarbeiten und Grün-
dungsmaßnahmen fällig wer-
den. Sinnvoller sei es, diese
Kosten so früh wie möglich ins
Verhältnis zu setzen zu einer
Alternative mit Wohnkeller, der
möglicherweise nicht nur das
Obergeschoss einspart, son-
dern auch den Tiefbau einfacher
gestaltet als es bei einer Fun-
damentplatte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren
wissen, dass ein Keller gerade
bei Hanggrundstücken meist
die sicherste und gleichzeitig
effizienteste Lösung für das ge-
samte Bauvorhaben ist“, stellt
der Fachmann immer wieder

fest und rät Bauinteressierten
daher, gezielt nach den Mög-
lichkeiten und nach den Kosten
einer vollständigen oder teil-
weisen Unterkellerung zu fra-
gen. „Sowohl der Hausherstel-
ler als auch ein Kellerbauer
können hierzu auf Grundlage
des Bodengutachtens und den
individuellen Wünschen der
Baufamilie hilfreiche Anregun-
gen für eine gesamtheitliche
und zukunftssichere Gebäude-
planung geben.“ Nicht zuletzt
mit Blick auf die steigenden
Kosten für viele Baumaterialien
und vor allem für Baugrundstü-
cke sei eine effiziente Planung
der Schlüssel zu einem erfolg-
reichen Bauvorhaben und einer
langfristig zufriedenstellenden
Wohnsituation, schließt Wetzel.
(GÜF/FT)
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Anzeige

Jugendfahrt nach
Israel-Jordanien Okt.23
Der Sankt Augustiner Verein Ju-
gendInterKult e.V. (JIK) organi-
siert von Erasmus+ besonders
geförderte zweiseitige Jugend-
begegnungen (ca. 18-26 Jahre)
u.a. nach Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-Israel-Palästina-Jorda-
nien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in dennien (30.9. - 15.10.23) in den
NRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollemNRW-Oktoberferien mit tollem
Programm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbaremProgramm und unschlagbarem
Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-Preis-Leistungs-Verhältnis (sie-
he ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von derhe ausführlichen Bericht von der
Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.Fahrt 22 auf der JIK-Webseite.
Bei Anmeldung bis 15.bis 15.bis 15.bis 15.bis 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar
gibt es sogar noch einen Früh-Früh-Früh-Früh-Früh-
bucherrbucherrbucherrbucherrbucherrabatt .abatt .abatt .abatt .abatt . Wegen der be-
grenzten TN-Zahl empfiehlt sich
eine umgehende Anmeldung, um
nicht auf die Warteliste gesetzt
zu werden. Online-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-AnmeldungOnline-Anmeldung
und nähere Infos auf der Web-
seite wwwwwwwwwwwwwww.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de.jugendinterkult.de
und bei Gregor Schröderund bei Gregor Schröderund bei Gregor Schröderund bei Gregor Schröderund bei Gregor Schröder
(0163-6335535).(0163-6335535).(0163-6335535).(0163-6335535).(0163-6335535).
Hierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wirHierfür suchen wir noch 2 Be-
gleitpersonen, die nach Fahrt-
teilnahme im Oktober 23 und
intensiver JIK-Schulung diese
Fahrten auch als Leitende vor-
bereiten und begleiten möch-
ten. Die Bewerber/-innen soll-
ten ca. 30 bis 50 Jahre alt sein
(mindestens eine Person weib-

lich), im Raum Bonn - Köln woh-
nen, gute Englischkenntnisse
und pädagogische Erfahrung im
Umgang mit Projekten und Her-
anwachsenden haben und schon
etwas vertraut sein mit dem
Nahostkonflikt. Als verantwort-
liche Leiter/-innen ab 2024 er-
halten sie eine Aufwandsent-
schädigung.
Die Teilnahme an folgenden
Fahrten / zweiseitigen Jugend-
begegnungen ist dringend er-
wünscht:
1. Mitte März.23: ca. 9-tägige

Vorbereitungsfahrt nach Is-
rael-Palästina (4 TN), gerin-
ger Kostenbeitrag der TN

2. Gegenbesuch aus Palästina:
10.-18.6.23 in Sankt Augus-
tin (je ca. 15 TN aus Palästi-
na + Deutschland)

3. Fahrt nach Israel-Palästina-
Jordanien: 30.9. -15.10. 2023,
maximal 16 TN ab 18 Jahre

Infos zur Vorbereitungsfahrt und
Oktoberfahrt unter
www.jugendinterkult.de
(Berichte Jugendaustausch)
Bewerbungen möglichst bis
15.02.23 per E-Mail an:
schroedergregor@aol.com

Ballonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi RumBallonfahrt im Wadi Rum

Freie Bahn für Karnevalszüge
Die Stadt Bonn hat damit be-
gonnen, entlang der Karnevals-
zugwege Halteverbotsschilder
aufzustellen.
Wie in jedem Jahr müssen auch
dieses Jahr wieder Hunderte
von Haltverbotsschildern und
Absperrböcken aufgestellt wer-
den, damit die Karnevalszüge
störungsfrei auf den vorgese-

henen Strecken verlaufen kön-
nen.
Die Verbote gelten nur an den
Tagen der Karnevalsumzüge.
Bis dahin kann weiterhin an den
so beschilderten Straßen ge-
parkt werden. Darauf wird mit
einem Zusatzschild hingewie-
sen.  Dieses ergänzt die Halte-
verbotsschilder in bestimmten

Abständen. Die Bürgerdienste
der Stadt Bonn bitten die Ver-
kehrsteilnehmenden, sich auf
diese Situation einzustellen.
Nur wenn Aufstellbereich und
Zugwege frei sind, wird für alle

Beteiligten ein schöner und stö-
rungsfreier Karnevalszug mög-
lich. Fahrzeuge, die am Tag der
Karnevalszüge den Zugweg be-
hindern, müssen abgeschleppt
werden.
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Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstr. 187, 53129 Bonn (Kessenich), 0228/9239595

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/658438

Montag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. FebruarMontag, 6. Februar
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn (Dransdorf), 0228/661344

Dienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. FebruarDienstag, 7. Februar
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/223330

Mittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. FebruarMittwoch, 8. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Str. 10, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621772

Donnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. FebruarDonnerstag, 9. Februar
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Apotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am SchlossplatzApotheke am Schlossplatz
Reichsstr. 49, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/252289

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Im Burgweiher 52, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/613305

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Str. 4-6, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/635022

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Str. 42, 53115 Bonn (Poppelsdorf), 0228/222485

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Str. 319a, 53121 Bonn (Endenich), 0228/621646

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf), 0228 9180606

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)
0228/28733211
0228/19240
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023Samstag, 18. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr13.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/
Buchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin für

GmbH-Abschlüsse gesucht! Tel.: 0228/
612257 & Handy 0171/7135375.

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
RuhigerRuhigerRuhigerRuhigerRuhiger,,,,, älterer Mieter sucht älterer Mieter sucht älterer Mieter sucht älterer Mieter sucht älterer Mieter sucht

im Raum Duisdorf eine gemütliche
Kleinwohnung. Bis 500€. Tel. 0171/
7135375

Kulturamt schreibt Street-
Art-Wettbewerb zum Thema
„Grenze - Rhein - Limes“aus
Das Kulturamt der Stadt Bonn
schreibt einen Street-Art-Wettbe-
werb für die Anfang Dezember
2022 eröffnete „Hall of Fame“
aus. Dabei handelt es sich um eine
legale Graffiti-Übungswand am
Brassertufer. Thematisch sollen
sich die Einsendungen dem The-
menkomplex „Grenze - Rhein -
Limes“ widmen.
Die großflächige Graffiti-Wand
wird vom Eigentümer, dem Ame-
ron Bonn Hotel Königshof, zur Ver-
fügung gestellt. Aufgrund der
Lage, direkt unter der Hotelter-
rasse, ist das legale Sprühen und
Malen jeweils im Winterhalbjahr,
zwischen dem 15. Oktober und
dem 15. März möglich. Im Sommer-
halbjahr, wenn es zu Geruchsbeläs-
tigungen bei der Außengastronomie
kommen würde, soll stattdessen ein
temporäres, großformatiges Wand-
bild, ein sogenanntes Mural, die
Wand zieren. Dafür können sich nun
sowohl Einzelkünstler*innen, als
auch Crews, die ihren Wohnsitz in
Bonn haben, bis Sonntag, 26. Febru-
ar, bewerben.
Lokale „Grenzen“ und BewerLokale „Grenzen“ und BewerLokale „Grenzen“ und BewerLokale „Grenzen“ und BewerLokale „Grenzen“ und Bewer-----
bungbungbungbungbung
Grenzen und ihre temporären
oder permanenten Verläufe sind
in Bonn durch den Niedergerma-
nischen Limes, einen Grenzab-
schnitt des Römischen Imperiums

als größtem linearen Denkmal in
Europa, gegenwärtig. Auch der
Rhein ist als (Staats-)Grenze na-
tional aufgeladen und bot in der
Geschichte Deutschlands und Eu-
ropas mehrfach Anlass zu Konflik-
ten. Kaum ein Thema hat die Men-
schen in den vergangenen Mona-
ten mehr umgetrieben, als das
Thema „Grenze“ und das Akzep-
tieren oder Verletzen von Grenz-
linien. Es bietet daher einen viel-
schichtigen und aktuellen, aber
auch regionalen, Bezug, um die-
sen künstlerisch aufzugreifen.
Die Bewerbungs-Skizze kann ein
Gesamtkonzept darstellen, gro-
ße Teile oder Einzelelemente ab-
bilden (z. B. Themenbilder, Cha-
raktere, Landschaften etc.). Die
zur Verfügung stehende Fläche
hat die Maße von maximal 55
Metern Länge und maximal 5,50
Metern Höhe. Es wird ausdrück-
lich um die Nennung der geplan-
ten Größe des jeweiligen Bildes
und die Anzahl der beteiligten
Künstler*innen gebeten. Die voll-
ständige Ausschreibung findet
sich auf www.bonn.de/streetart.
Zudem ist geplant, einige Skiz-
zen, die nicht für das Gewinner-
bild ausgewählt werden, tempo-
rär auf Außenwerbeträgern der
Firma Ströer im öffentlichen Raum
auszustellen.
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„Wie drücken Sie Ihre Zahnpastatube aus?“
Umfrage: Die skurrilsten Erfahrungen in Bewerbungsgesprächen
In Bewerbungsgesprächen müs-
sen Personalberater oder Ge-
schäftsführer mit gezielten Fra-
gen die Eignung der Bewerber für
eine offene Stelle prüfen. Dabei
bedienen sie sich oft an unge-
wöhnlichen Fragen, um die Kan-
didaten aus der Reserve zu lo-
cken. Das Vergleichsportal
Gehalt.de hat 509 Personen zu
ihren skurrilsten Erfahrungen in
Bewerbungsgesprächen befragt.
Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-
zungzungzungzungzung
„Durch ausgefallene Fragen tes-
ten Personalberater die analyti-
schen Fähigkeiten, die Kreativi-
tät oder die Schlagfertigkeit des
Bewerbers“, sagt Philip Bierbach,
Geschäftsführer von Gehalt.de. So
dienen Fragen wie „Mit welcher
Rolle im Sportverein assoziieren
Sie Ihre Führungsposition?“ als
reine Einschätzung der persönli-
chen Stärken und Schwächen. An-
dere Beispiele sind: „Welchen
Belag hätten Sie, wenn Sie eine
Pizza wären?“ oder „Wenn Sie
eine Frucht wären, welche wären
Sie?“
„Werden Sie eigentlich schnell rot?“„Werden Sie eigentlich schnell rot?“„Werden Sie eigentlich schnell rot?“„Werden Sie eigentlich schnell rot?“„Werden Sie eigentlich schnell rot?“
Mit bestimmten Fragen wollen
Personaler Bewerber verunsi-
chern, um ihre Reaktion zu prü-
fen. Drei Beispiele: „Warum be-
werben Sie sich nicht bei unseren
Wettbewerbern?“, „Wie viele
Rechtschreibfehler, denken Sie,
sind in Ihrer Bewerbung?“ oder
„Werden Sie eigentlich schnell
rot?“
Auf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nicht
eingeheneingeheneingeheneingeheneingehen
Manche Fragen dürfen Persona-
ler nicht stellen. Dazu gehört seit
dem Allgemeinen Gleichbehand-
lungsgesetz die Frage nach einer
möglichen Schwangerschaft.
Zudem können persönliche Fra-

gen schnell in Diskriminierung
abrutschen. So sollten Bewerber
auf Fragen wie „Seit wann sind
Sie Deutsche?“ oder „Sie sehen
ja gar nicht so ausländisch aus,
wie Ihr Name klingt?“ nicht ein-
gehen. „Bei einer unangebrach-
ten oder diskriminierenden Frage
sollten Bewerber einen kühlen
Kopf bewahren und das Bewer-
bungsgespräch im Notfall profes-
sionell abbrechen“, so Bierbach
weiter.
Fauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der Bewerberseite
Rund 25 Prozent der Befragten
geben an, sich bei einem Bewer-
bungsgespräch schon einen Faux-
pas geleistet zu haben. Die am
häufigsten genannten Gründe (32
Prozent) sind unzureichende Vor-
bereitung auf das Gespräch und
fehlende Fachkenntnisse. Andere
Ursachen sind ein unprofessionel-
ler Umgangston mit den Perso-
nalern (27 Prozent), mangelnde
Konzentration (18 Prozent) und
unaufgeforderte Kritik am Unter-
nehmen (11 Prozent).
Skurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im Überblick
„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,
dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-
teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-
mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“
Diese Frage hat nichts mehr mit
Provokation zu tun. Bei derarti-
gem und offensivem Sexismus ist
es souverän, der Firma sofort den
Rücken zu kehren und eventuell
Anzeige wegen Diskriminierung
zu erstatten.
„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15
Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“
Hier sind Spontanität, Überzeu-
gungskraft, Kreativität und ein
gutes Verhandlungsgeschick ge-
fragt. Vor allem bei Bewerbungs-
gesprächen für Positionen als Ver-
triebler ist diese Frage inhaltlich
berechtigt.

„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-
zösisch!“zösisch!“zösisch!“zösisch!“zösisch!“ Viele Personalberater
testen die Grenzen ihrer Bewer-
ber aus. In solchen Situationen
ist es nicht verkehrt, professio-
nell zu bleiben und die Anfrage
dankend abzulehnen.

„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum
besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“
Außer bei einem Bewerbungsge-
spräch für eine Stelle als Innenarchi-
tekt oder Designer hat diese Frage
im regulären Vorstellungsgespräch
nicht viel zu suchen. (Gehalt.de.)
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